
Die Düngemittel (2)

Sticks toff dün ge mit tel
Am mo ni um sal ze (vor al lem Am mo ni um sul fat (NH4)2SO4 und Am mo ni um ni trat NH4NO3)
sind wich ti ge Sticks toff dün ger, weil sie von den Pflan zen aus dem Erd bo den auf ge nom -
men und di rekt as si mi liert (d.h. in or ga ni sche Sub stanz über ge führt, ver ar bei tet) wer -
den. Ab wäs ser, die Sticks toff in ge bun de ner Form (Am mo ni um, Ni trat) ent hal ten, kön -
nen Flüs se und Seen »dün gen« und ei nen üp pi gen Al gen wuchs her vor ru fen (»Ver -
schmut zung«).

Phosphor dün ge mit tel
Phospha te (das sind die Sal ze der Phosphor säu re) wer den von Pflan ze, Tier und Mensch
zum Auf bau der Ei weißstof fe und der Kno chen be nö tigt. Der Be darf un se res Kör pers an
Phosphor wird zum gro ßen Teil durch pflanz li che Nah rungs mit tel ge deckt. Pflan zen wie -
der um ent neh men dem Bo den Phosphor, wo er in Form fein ver teil ter schwer lös li cher Mi -
ne ra lien vor han den ist. Ein preis wer ter Phosphor dün ger ist das Tho mas mehl. Es wird
durch Mah len von Tho mas schla cke ge won nen, die als Ne ben pro dukt bei der Stahl ge win -
nung ab fällt.

Ka li dün ger 
Vie len Bö den fehlt ein ge nü gen der Ka li ge halt, um bei in ten si vem An bau höch ste Ein trä ge
zu lie fern. Be son ders der Kar tof fel- und Rü ben an bau er for dert ei nen an Ka li sal zen rei -
chen Bo den. Als Ka li dün ger ste hen uns eine Viel zahl von Sal zen zur Ver fü gung, die berg -
män nisch ge won nen wer den. Sie kom men fein ge mah len in den Han del. Als leicht lös li che 
Sal ze wir ken Ka li sal ze ver ät zend, wenn man sie auf feuch te Blät ter auf streut. Da Grä ser
durch eine Wachs schicht vor Ver ät zung ge schützt sind, kann man durch Auf streu en von
Ka li salz (“He de rich-Kainit”) eine Dün gung der Grä ser und gleich zei tig die Ver nich tung
von zwei keim blätt ri gen Un kräu tern er zie len.

Voll dün ger
Um die Ar beit ei nes mehr fa chen Dün gens mit den ein zel nen Dün ge mit teln zu ver mei den,
und Feh ler beim Mi schen zu ver hin dern, hat die che mi sche In du strie Ge mi sche der ver -
schie de nen Dün ger zu sam men ge stellt, die ne ben Sticks toff-, Phosphor- und Ka li sal zen
meist noch Kalk zur Bo den ver bes se rung ent hal ten. Die Zu sam men set zung die ser Voll -
dün ger wird oft durch ih ren Na men zum Aus druck ge bracht (z.B. Nitro-phos-ka).

Ver ant wor tungs be wusst dün gen!
Bei je der Dün gung mit Mi ne ral dün ger muss man da rauf ach ten, dass die in ei nem ge sun -
den Bo den vor han de nen Mi kroor ga nis men nicht ge schä digt wer den. Je der Ein griff des
Men schen in den Haus halt der Na tur darf nur nach sorg fäl ti ger Über le gung er -
fol gen, denn das in der Na tur herr schen de bio lo gi sche Gleich ge wicht soll nicht
ge stört wer den. Wie bei der che mi schen Schäd lings be kämp fung, so wird auch
bei der mi ne ra li schen Dün gung der ver ant wor tungs be wuss te Land wirt nicht
nur nach dem au gen blick li chen Nut zen fra gen, son dern eben so an die Zu kunft
den ken. 

Arbeitsauftrag:
1) Be grün de, wa rum es un sin nig und ver ant wor tungs los ist, Jau che oder Mist im Win ter auf ge fro re nem

Bo den aus zu brin gen. 

2) Klein gärt ner K. Napp ver wen det in sei nem Gar ten im mer nur Voll dün ger. Gib hier zu ei nen Kom men tar.
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